. Annomeen⸗ 
Annahme⸗Zureaus: 
In Poſen 
5 10 außer in der Expedition 
Atupski (g. 9. Alrici & G.) 
8 Breſteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
— arkt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
ratz bei Herrn . Streifand; 
in Frankfurt a. M. 
6.8. Daube & Go. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
jährlich für die a Vofen 13 Thlr., für ganz 


1 Thlr. Sgr. — Beſtellungen 
— ui Bofanftalten Des In⸗ u. uplanbet an 


Amtliches. 


Berlin, 1. Novbr. Der König hat den Pfarrer Sander zu 
Wronau an der Leine zum Seminars Direktor ernannt und den his⸗ 
rigen beſoldeten Beigeordneten Schramm zu Beuthen in Oberſchle⸗ 
len, in Folge der don der Stadtverordneten⸗Verſammlung zu Rati⸗ 
or getroffenen Wahl, als Bürgermeiſter der Stadt Ratibor für die 
geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt. 
fi Dem Seminar⸗Direktor Sander ift die Direkt orftelle am evange⸗ 
i en Schullehrer⸗Seminar zu Schlüchtern verliehen worden! der 
erige Kreis⸗Wundarzt Dr. Kornfeld zu Pleſchen iſt zum Kreis⸗ 
hyſikus des Kreiſes Lüben ernannt worden; der praktiſche Arzt Dr. 
5 edner zu Peitz iſt zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Hoyerswerda er⸗ 
nannt worden. 


— SEE 


Felegraphiſche Nachrichten. 

Königsberg i. Pr., 1. Novbr. Die „Oſtpreußiſche Zig.“ und 

N der „Katholik“ veröffentlichen heute einen offenen Brief des altkatho⸗ 

liſchen Pfarrers Grunert hier an den Biſchof Krementz von Ermland, 

eſſen weſentlicher Inhalt dahin lautet: 

N Der Biſchof habe mit der Anerkennung des Infallibilitätsdogma 

ch. Boden des Trientiner Konzils verlaſſen und damit ſei eine biſchöf⸗ 

5 Jurisdiktion über Grunert erloſchen. „Ich erkläre daher hiermit 

ſfentlich“, fährt Grunert fort, „oh ich den Biſchof nicht mehr als 

nen mir von Gott vorgeſetzten katholiſchen Biſchof, ſondern nur 

x 0 den mit biſchöflichem Charakter bekleideten Anführer einer irrege⸗ 
C 


tten Partei anfchen kann, welche auf den Ruin der alten Wahrheit 
riſti hinarbeitet. Ich weiß, daß die jetzige pſeudokatholiſche Hier⸗ 


archie ein rieſiger Leichnam geworden iſt, welcher mit er fittlichen 
Pian alles geſunde Leben verpeſtet, ich weiß, daß die deutſchen 
ſchöfe dem Fluche ihrer böſen That verfallen und indem ſie dem 


i feel und kirchlichen Ruine entgegeneilen, vom Geiſte Gottes ver⸗ 


en ſind.“ 
Wien, 1. November. Die „Neue freie Preſſe“ iſt in der Lage, 
das Gerücht von der angeblichen Demiſſion des Kriegsminiſters Kuhn 
auf Grund eingezogener zuverläſſiger Informationen als vollkommen 
unbegründet bezeichnen zu können. i 

. Wien, 1. November. Aus Sicilien eingelaufene Nachrichten be⸗ 
Richten von großen Ueberſchwemmungen, welche bedeutenden Schaden 

angerichtet haben. In Pallozolo follen 32 Perſonen ertrunken fein. 
Bern, 1. November. Der Bundesrath hat entſprechend dem Be⸗ 
* ſchluſſe der Bundesverſammlung an die Regierung des Kantons Wallis 
die Weiſung ergehen laſſen, die Wahl des Jeſuitenpaters Allet zum 
N nicht zu genehmigen. — Zwiſchen dem Unternehme 


N 
Pfarr 


der Vertrag, betref 


egierung i 
teenistunnels verwendeten Materials, nunmehr abgeſchloſſen 


des Mon 
worden. 
. Paris, 1. November. Im „Konſervateur republikain“ erklären 
hervorragende Mitglieder des linken Zentrums, daß ſie das im „Bien 
publik“ veröffentlichte Konſtitutionsprogramm billigen. 
Madrid, 31. Okt. In geſtriger Sitzung haben die Kortes den 
Geſetzentwurf über das Militär⸗Kontingent angenommen. Die Budget⸗ 
ommiſſion hat ſich mit allen Finanzvorſchlägen der Regierung ein⸗ 
erſtanden erklärt. > 
Nom, 31. Okt. Das Parlament ift durch königliches Dekret auf 
en 20. November einberufen. 
Kopenhagen, 1. Nov. Die von mehreren Blättern gebrachte 
Meldung, nach welcher demnächſt eine Zuſammenkunft zwiſchen dem 
Önige von Dänemark und dem Könige von Schweden und Norwe⸗ 
gen ſtattfinden werde, welcher eine politiſche Bedeutung beizumeſſen 
wäre, entbehrt, beſtem Vernehmen nach, jeder Begründung. 


— 


Brief- und Zeitungsberichte. 


O Berlin, 1. Novbr. Nur fünf Minuten Zeit nahm die heu⸗ 
tige letzte Sitzung der beiden vereinigten Häuſer des Land⸗ 
ages in Anſpruch. Graf Stollberg übernahm das Präſidium, 
ertheilte dem Kriegsminiſter v. Moon das Wort, und Roon verlas 
die Schließungsordre des Königs. Darauf dreimaliges Hoch auf den 
ouarchen, und die beiden Häuſer waren geſchloſſen. Wer fünf 
kinuten nach 2 Uhr kam, ſah und hörte ſchon nichts mehr. Der 
itzungsſaal der Abgeordneten war gut beſetzt. Heute Abend reifen 
reits Viele ab. Der heut Abend erſcheinende „Staats⸗Anzeiger“ 
bringt die Einberufungsordre für die nächſte Seſſion, die am 12. be⸗ 
ginnt. Wir ſtehen hinter einer kurzen, aber intereſſanten Diät. Die 
bgeordneten kamen gar nicht zu Worte, fo ausſchließlich haben im 
errenhauſe die Junker ihr Weſen getrieben. Was Alles weiter wer⸗ 
en wird, läßt ſich heut noch nicht ſagen, die Miniſter können es ſelbſt 
noch nicht wiſſen. Wie wird die neue Kreisordnung ausſehen? wer 
wird fie einbringen, Graf Eulenburg oder ein Anderer? welchen 
andern Miniſter, wenn Eulenburg geht, wird er mit ſich fortziehen? 
ann Graf Itzenplitz bleiben? es iſt ganz unmöglich, und wenn er 
leibt, fo find wir um eine arge Irrepularität reicher. Denn Graf 
ulenburg nahm zwar feine Vorlage zögernd und ohne Wärme in 
gobutz, aber er machte wenigſtens den Junkern nicht noch obenein 
8 omplimente, wogegen Graf Itzenplitz derſelben Herrenhausmajorität 
ee Lobrede hielt, der wir die Vereitelung der Kreisordnungsreform 
u verdanken haben. Wer alſo von den Miniſtern wird fein Amt 
Verlegen, und welche neuen Männer werden den Pairsſchub 
ordereiten? Es muß Alles Zug um Zug vor ſich gehen, keine 
unde Zeit ift zu verlieren, wenn nicht die neue Seſſion in intinitum 
a el in die Länge ziehen, und wenn überhaupt die neue Seſſion irgend 
i elche Reſultate zu Wege bringen ſoll. 
die b Der heutige „R.⸗Anz.“ publizirt eine königl. Verordnung, welche 
Er eiden Häuſer des Landtags zum 12. November einberuft. 


— 


nd den Ankauf des beim Baue 


aus, welche nicht nur in Wien und den wichtigſten 


Morgen ⸗Ausgabe. 


Sonnabend, 2. November 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


— Das „Abendblatt der „Spen. Ztg.“ vom 21. Oktober enthielt 
unter der Tagesſchau den Satz: 

„Es iſt bekannt, daß die katholiſche Theologie ſeit lange eine gute 
Schule für thatſächliches Beweiſen von Haß, Sarkasmus und Spott 
geweſen iſt.“ 

Die „Gazeta Tor.“ theilt nun mit, daß bei der 6. Staatsanwalt⸗ 
ſchaft des Stadtgerichts in Berlin auf Grund d. s 166 des Strafrechtes des 
deutſchen Reiches, Klage erhoben und dieſelbe von 33 Perſonen unter⸗ 
ſchrieben worden ſei, ohne jedoch die Namen der Denunzianten mit⸗ 
zutheilen. — 

— Wie das „F. J.“ vernimmt, beabſichtigt die Reichsregierung 
eine Reviſion der Militar⸗Erſatz⸗Inſtruktion, und es ſollen in 
diefer Beziehung ſowohl die oberen Militärs als auch die Zivilbehör⸗ 
den gutachtlich gehört werden. Es wird Niemand die Nothwendigkeit 
einer gründlichen Reviſion jenes Geſetzes beſtreiten wollen, wer nur 
einigermaßen mit demſelben bekannt geworden iſt. Man ſchreibt einen 
großen Theil der in Folge von Geſtellungsfehlern einzuleitenden 
Gerichtsverhandlungen, die meiſtens nur eine Form ſind, an der 
Sache aber nichts ändern können, den Lücken, welche das beſtehende 
Geſetz hat, zu. Beſonderer Behandlung bedürfte der Theil der In⸗ 
ſtruktion, welcher über die Führung der ‚Stammrollen und die Feſt⸗ 
ſtellung der Identität des ſtellungspflichtigen Individuums handelt, 
damit ſich der Fall nicht wiederholt, daß für einen Stellungspflichtigen 
eine dazu geworbene dritte Perſon erſcheint und, weil er eben ſeine 
Identität nicht nachzuweiſen braucht, auch ausgemuſtert wird, obgleich 
er niemals ſich zum Heere ſtellen wird. 


oſener Zeitun 


Jahrgang. 


— — ——— — tJũy — — 
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Paris, 31. Oktober. Der Wochenausweis ergiebt eine Baar⸗ 


Aunoncen⸗ i 
Annahme⸗Bureaus! 
In Verlin, Hamburg, 
Wien, Munchen, St. Gallen: 
Mudolyh Moe; 
in Berlin, Breslau, 
Frantfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
Haaſenſtein & Bagler; 
in Berlin: 

A. Relemezer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabath. 


J. 


Inſergte 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zelle oder 
deren Raum, e 5 Sur, ſind 
an die Expedition zu richten und werden für die an 


demſelben os erſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 


1872. 


zunahme von 2 Millionen, eine Wechſelzunahme von 120 Millionen, 
von denen jedoch 78 Millionen heute ablaufen, ſowie eine Noten» 
zunahme von 91 Millionen. — Der Londoner Bankausweis hat die 
hieſigen Finanzkreiſe wegen der Notenreſervezunahme ſehr befriedigt. 
New⸗Nork, 30. Oktober. Der neu gebaute Dampfer „Thor⸗ 
waldſen“ des baltiſchen Lloyd hat feine erſte Reiſe nach hier glücklich 
beendigt. Der Dampfer „Franklin“ des baltiſchen Lloyd iſt von hier 
ſoeben mit voller Ladung abgeſegelt. 


vermiſchtes. 


Die Middle⸗Park⸗Lotterie, deren Ausſtellung ſeit längerer 
Zeit in Berlin ſtattfand, hat am 29. v. M. ihre Ziehung veranſtaltet, 
aus welcher 38 Hauptgewinn hervorgegangen ſind; dem Kaiſer war 
bei diefer Gelegenheit „Fortung'enicht allzu hold. Auf 100 Looſe gewann 
er einen Jagdſtuhl, eine Reiſetaſche und einzelne andere praktiſche 
Kleinigkeiten; ebenſo unfreundlich lächelte die Glückgöttin dem Kron⸗ 
prinzen, welche fie nur einen Teppich und eine Federſchaale zutheilte. 
Der Kronprinz hatte allerdings nur 20 Looſe und dazu erzählt das 
„Fr.⸗Bl.“ folgende Geſchichte: ; 

Bei der Ausſtellung der Middle⸗Park⸗Lotterie ſaßen am Sonn⸗ 
abend der Kaiſer und der Kronprinz mit mehreren Damen und Kava⸗ 
liren des Hofes im gemüthlichen Geſpräch beiſammen, welches ſich 
natürlich um die Lotterie drehte. Auf die Aeußerung einer der 
Damen, daß ihr Gemahl 200 Xoofe zur Lotterie ge auft habe, fragte 
der Kaiſer den Kronprinzen: „Fritz, wieviel Looſe haſt Du denn ge⸗ 
nommen?“ — „„Ich habe nur zwanzig““ erwiderte der Kronprinz. 


Lokales und Provinzielles. 


Bofen, 2 November. 

Am wongrowitzer Gymnaſtum iſt bekanntlich die Unter⸗ 
richtsſprache die deutſche. In welcher Sprache nun die Predigten für 
die polniſchen Schüler dieſer Anſtalt zu halten ſeien, ob in der deut⸗ 
ſchen, wie die k. Regierung es verlangt, oder in der polniſchen, wie 
der Erzbiſchof es wünſcht, darüber ſchwehen gegenwärtig noch Ver⸗ 
handlungen und wird die Entſcheidung der Herr Kultusminiſter treffen. 


— Die Anzahl der Studirenden aus der Provinz Poſen be⸗ 
trug im vorigen Semeſter 371; davon ſtudirten 145 in Berlin (5 Theo⸗ 
logen, 40 Juriſten, 56 Mediziner, 33 Philoſophen, Philologen ꝛc., 
11 Naturwiſſenſchaftler und Mathematiker, 135 in Breslau (2 katho⸗ 
liſche und 1 evangeliſcher Theologe, 37 Juriſten, 56 Philoſophen, 
Philologen ꝛc., 6 Mathematiker und Naturwiſſenſchaftler), 53 in Greifs⸗ 
wald (davon 47 Mediziner), 15 in Halle, 8 in Königsberg,? in Mün⸗ 
ſter davon 3 katholiſche Theologen), 4 in Göttingen, 1 in Bonn. Es 
ftudirten im Ganzen 5 kotholiſche Theologie, 10 evangeliſche Theologie, 
91 Jura, 143 Medizin, 122 Philoſophie. Rechnet man dazu die ca. 
100 Studirenden des Wee Geiſtlichen⸗Seminars, ſo betrug dem⸗ 
ach die Ge ſammtzahl er 


idirenden aus unſerer Provinz ca. 471. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Dresden, 1. November. In der geſtrigen Sitzung des Verwal⸗ 
tungsrathes der ſächſiſchen Bauk allhier wurde die Verdoppelung des 
bisherigen Aktienkapitals beſchloſſen. Auf jede alte Bankaktie kann 
eine neue Bankaktie, und zwar gegen ein von der einzuberufenden 
außerordentlichen Generalverſammlung feſtzuſetzendes Aufgeld, bezogen 
werden; der Verwaltungsrath beabſichtigt, der letzteren ein Aufgeld 
von 20 Proz. vorzuſchlagen. Die Einzahlung ſoll mit 50 Proz. am 
2. Januar 1873 und mit 50 Proc. am 1. Juli 1873 geleiſtet werden. 

Braunſchweig, 1. November. Bei der heute ſtattgehabten 
Serien⸗Ziehung der Braunſchweiger 20⸗Thlr.⸗Looſe wurden die folgen⸗ 
den Serien ‚gezogen: 361 438 620 638 767 1027 1046 1212 1311 139 
1401 1512 1529 1631 1938 2189 2321 2389 2165 2527 2541 2699 2709 
2836 3168 3261 3575 3772 3912 4042 4221 4263 4361 4369 4464 4492 
4511 4622 4689 4693 5008 5062 5112 5186 5355 6214 6325 6341 6589 
6712 7012 7020 7112 7125 7257 7418 7592 7763 7785 8189 8279 8795 
9027 9254 9341 9730 9787 7227. = } 

Gotha, 1. November. Bei der heutigen Ziehung der Leoſe der 
Prämienanleihe der Stadt Bukareſt vom Jahre 1869 wurden folgende 
Serien gezogen: Nr. 574, 819, 1443, 1822, 2256, 2313, 2758, 3561, 
4110, 4153, 4423, 5161, 5862, 6639. Bei der darauf folgenden Prä⸗ 
mienziehung fiel der Haupttreffer von 100,000 Fres. auf Serie 1822, 
Nr. 51; ein Gewinn von 25,000 Fres fiel auf Serie 4153 Nr. 52, 
ein dergleichen von 5000 Fres. auf Serie 816 Nr. 79. 

Wien, 31. Oktober. Die Nachricht, daß die Verhandlungen zwi⸗ 
ſchen der ungariſchen Regierung und der Südbahn betreffs des Ver⸗ 
kaufs der ungariſchen Linien wegen Zahlungsmodalitäten in neuerer 
Zeit geſcheitert wären, iſt vollſtändig unwahr; ſeit Ende Juli ſind 
überhaupt keine Verhandlungen gepflogen worden. : 

Wien, 1. November. Der Länderbankverein giebt Kaſſeuſcheine 

lätzen der Mon⸗ 
archie, fondern auch in Berlin, Breslau, Dresden, Leipzig, Frank⸗ 
furt a. M. und München proviſionsfrei zahlbar ſind. Ebenſo werden 
in e genannten Plätzen Kaſſenſcheine des Länderbankvereins aus⸗ 
gegeben. 

Wien, 1. November. Die Einnahmen der Lombardiſchen Eiſen⸗ 
bahn (öſterr. Netz) betrugen in der Woche vom 21. bis zum 27. Oltbr. 
750,850 Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vor⸗ 
jahres eine Mehreinnahıme von 1564 Fl. ARE 

Trieſt, 1. November. Es ſteht der Zuſammentritt einer Kom⸗ 
miſſion bevor, welche ein neues Quarantaine⸗Reglement berathen ſoll, 
durch welches Handel und Schifffahrt erleichtert werde. 

Liverpool, 1. November. g 

(Baumwollen⸗Wochenbericht.) 


Gegen⸗ orige 

wärtige Vorig 

Woche. Woche. 
Wochenumſatz ne 103,000 98,000 
desgl. von amexrikan. 3.000 29,000 
desgl. für Spekulation 13,000 10,000 
desgl. — Export 12,000 19,000 
„ desgl ür wirkl. Konf. 78,000 ‚000 
Wirklicher Export 8 16,000 17,000 
Import der Woche 75,000 20,000 
Vorrath C 67,000 485,000 
desgl. von amerikaniſcher 36,000 46,000 
Schwimmend nach Großbritannien 204,000 227,000 
desgl. von amerikanischer es 55,000 57,000 


„Warum nicht mehr?“ — „, kann's nicht, antwortete der 
Kronprinz, ich habe ſieben Kinder zu ernähren.“ 5 

Eine ſeltſame Klage. Vor ca. 14 Tagen zürkulirte in den 
Zeitungen die Mittheilung, daß ein berliner Hofphotograph die Aehn⸗ 
lichkeit eines aufgenommenen Portraits einem Hundes 
liebhaber dadurch bewies, daß fein Hund ihm im Bilde erkannte. Es 
knüpfte ſich hieran noch die Wette, die in Bezahlung eines Soupers 
beſtand, an welchem mehrere Freunde des Wettenden als Schieds⸗ 
richter theilnahmen. Einige Tage ſpäter erzählte der Hofphotograph 
in roſiger Stimmung, daß er das Bild ſtatt mit Eiweiß mit einem 
Wachsüberzuge — habe, und darauf über das Geſicht mit einem 
Stück Speck gefahren ſei. Der Hund des Portraitirten ſei daher dem 
Speckgeruche nachgegangen und habe die Fettigkeit vom Geſicht des 
Bildes geleckt. Der Photograph iſt nun von dem erzürnten Verlierer 
zur Erſtattung der Koften aufgefordert worden, und da dieſe zu zahlen 
verweigert wurden, ſo iſt die Sache zur Klage gediehen. 5 

* Ein münchener 8 Dr. Puſchmann, hat eine Bro⸗ 

ſchüre mit dem Titel: „Richard Wagner, pſochkatriſche Studie, erſcheinen 
laſſen, in welcher er an der Hand feiner wiſſenſchaftlichen Theorie zu 
dem originellen Ergebniß Guan Daß ſich bei dem W o⸗ 
1 ſeit geraumer Zeit Symptome der Geiſtesſtörung erkbar 
machen. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Angekommene Fremde vom 2. November. 


BOTEL DE ROME (Julius Buckow.) Die Kaufl. André, Seyfferth u. 
Menadier a. Berlin, Vogel a. Lübeck, Maeuſeler a. Mannheim, 
Fritſch a. Glogau, Beith a. Hamburg, Lamberth a. Laßwitz, Pohl a. 
Drag, Rechtsanw. Sann a. Gneſen, Gutsb. Böttcher a. Olszyn, die 

ent. Boettcher a. Gneſen, Roſenthal a. Berlin, die wre N 
Graf Dobrzynski a. Lomencice, Ruſſak u. Fam. a. Lab 12 7 7 
Prag a. Polen, v. Stadnicki a. Strumiany, v. Wiednicki a. 

iezng. 

del DB BERLIN. Partikulier v. Goslinski a. Dombrowfa, die 
Gutsbſ. Kuy a. Kliszewo, Petryk a. Chyby, Dyczyuski a. Siedmip- 
rowo, Inſp. Harmel a. Szalejewo, Rent. Gogolewski a. Polen, sr. 
Manns a. Schroda, Stock a. Czempin, Brauereibeſ. Baehniſch aus 
Grätz, Schauſpieler v. Nolte a. Hamburg, die Kaufl. Pfennig aus 
Züllichau, Petſchke a. Konin, Roſenfelder a. Kannſtadt, Riez aus 
Leipzig, Kagan d Schocher a. Strzalkowo, Mühlengutsb. Stein 
a. Protſch, Kaufm. Riedel a. Frankenberg, Probſt Janicki: ; 

KEILER’S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Rittergbſ. Stropp a. 
Rybki, v. Delhaes a. Borowko, Nitze u. Fam. a. Weißenburg, 
Guichard a. Gulczewo, Konzertiſtin Annette Kuhn und Begleiterin 


Schäfer, Schneidermann u. Meyer a. Berlin, Eitzner a Dresden, 
kal. Domänenpächter Wandelt a. Dusznik, Poſthalter Rieck u. Frau 
a. Rogaſen, Fabrikbeſ. Kniehaſe a. Warſchau, Banguier Löbauer aus 
Dresden, Paſtor Hähnelt a. Birnbaum, Frau Geheimräthin v. Hey⸗ 
nitz a. Frauſtadt. 

STERN 'S HOTEL DE L’EUROPE. Translateur Rychlowski a. War⸗ 


gutsbſ. v. Blociszewski a. Krzyzanki, Skatkowski a. Ukraina, Koscielski 
a. Polen, die Kaufl. Neumann a. Hamburg, Littman aus Neuſtadt 
Fhotegrart Willmann a. Breslau, Avantageur Behrens a. Breslau, 
i ee Bauer a. Berlin, Eiſenbahn⸗Ingen. Vogelmann 
aus Berlin. 

SCHWARZER ADLER. Die Gutsb. Weigner a. Krerowo, Golski, 
Meißner a. Kiekrz, Urbanowski a. Sobota, die Lieuts. Somme a. Liber⸗ 
towo, Klauß a. Sardynowo, die Pröbſie Janitzki a. Kurnik, Wrze⸗ 
ſinski a. Parzeczyn, Racitorski a. Gora, Frau Biedrzynska aus Wre⸗ 
ſchen, Kaufm. Buſchin a. Berlin. 


Telegraphiſche Mörſenberichte. 


meln, 1. November. Des Tatpolihen Beftages wegen Ti Getreide · 
ax 


pr. 100 Liter 100 pCt. pr. November 184, pr. April⸗Mal 185. Weizen 

pr. November 85. Roggen pr. Novemder⸗Dezember pr. April - Mat 

Käböl pr. November 100 Kilogramm 211, pr. April- 23}. Bint 
„November. Petroleum feft, Standard wälte loke 21 


1 
Mt. 75 Bf. bezahlt. 
November, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen 


1 
und Roggen loko ſtill, auf Termine ruhig. Weizen pr. 127. 
1000 Kilo netto * Mk. Banko 1 , pr. Migenter- Dermber 1270. — 


63 
Banks 161 ®. „ Dezember⸗Januar 127. 
2 M 21056 


A. Lang a. München, die Kaufl. Bodenburg a. Leipzig, Ringelhau, 


ſchau, Gutsbeſ. Heller a. Benz, Advokat Krabbe a. Berlin, die Ritter⸗ 


„ 1. November, Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus 
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von Wien aus j de Anregung fehlte Von Spekulationspapleren waren bes | Bepüre ſehr if, Eiſenbahnen gut b kauptet Rzein⸗ Nabe und Nordweſt⸗ 
ſonders Kredit belebt und höher, Franzoſen niedrieger, ombarden vernod= | Hohn belebi. Prioritäten ſezr feſt. Ruſſ Maſchinen immer we ter fteigend. 
la ſſigt. Bonds ſeſt urd mäßig belebt. Banken etwas ſtiller; Giwerbebank! Am Dienftag und Mittwoch werden die Reſcherberg⸗Pardubitzer Prior'täter, 
3 Ausländiſche Fonds. Genfer Kreditbank ＋ 7 Köln-⸗Mind. do. 44, 99 1 & 
Ede . 2 1 Herger Bank 4 1595 etw dz & do. IV. u. V. Gm. 4 004 
= Jonds: u Aktienbörl Amer. Anl. 1881 [6 | 99% 8 Gmb. 9. Schuſer 4 150 55 & Halle⸗Sorau- Bub. 5 100 f 
2 h con do. do. 1882 8 901 15 > hen 2 51 130 9 Mae ae 1 en — 
2 5 do. do. 1885 N Hannoverſche Ban g Magdeb.-Halber 
Berlin, den J. November. 1872. Newyork. Stadtanl. 7 92 bz 8 Königsv. Ber.⸗Bk. 4 1093 G do. do. 1805 44 99% etw bz B 
- do. Goldanleihe 6 955 bz B Leipziger Kreditbk. 4 19 f vz & do. do. 5 11004 G 
4 Finn. 10 Thlr. Looſe—- 9 8 Luxemburger Bank 4 1523 ba do. Wittenb. 3 705 & 
Deutſche Fonds. Italieniſche Anleihe 5 | 66 bz & Nagded. Privatbk. 4 107 G Kiederſchl⸗ Märk. 1 | 9% © 
2 Ital. Tabaks⸗Obl. 6 935 bz G Meininger Kreditbk. 4 1618 bz 1.1523 do. II. S. a6 2fthlr.4 904 G 
Nordd. Bundesaul. 5 1004 G do. Tab.⸗Akt. 70% 6 652 bi G Moldau Landesbk. 4 — bz] do. c I. u. II. Ser.|4 | 935 © 
Konſolidirte Anl. 4 1025 bz Oeſter. Pap.⸗Rente 41 615 bz Norddeutſche Bank 4 1814 etw bz do, con. III. Ser. 4 905 55 B 
willige Anleihe 44102 8 do, Silberrente 4 65 f-zetw-I bz Oſtdeutſche Bank 4 115 bz G do. IV. Ser. 441914 © 
a nleide 14411005 bz Oeſtr. 250 fl. Pr. Obl4 94 dz do. Produktenbankſ4 89% Niederſchl. Zweigb. 5 102 B 
do. do. 4 93 bz do. 100fl. Kred.⸗L. — 1185 G Oſtd. Wechsl.⸗Vbk. | — — Oberſch. Lit. A. O. D. 4 904 G 
Staatsſchuldſcheine 35) 894 bz do. Looſe (1860) 5 954-96 53 8 Oeſtr. Kreditbank 5 1 bz | do. Lit B. E. 81 bz G 
räm. St. Anl. 1855 35,1245 8 do. Pr.⸗Sch. 1864. 92 8 Peſene Ritterbank 4 116 do. Lit. F. G. H 4 99 538 
Ning. 20 Chr. Dil. — 725 8 do. Bodenke. G. 5 — — Poſener Prov.⸗Bk. 4 1131 G do, Em. v. 186955 102 bz G 
Kur- u. Neum. Schld 35 884 G Poln. Schatz⸗Obl. 4 4 kl.] Bo. Pr. Wechsl. Disk.5 99 3 Brieg⸗Neiſſe 44 — — 
Oberdeichbau- Ol. 44.975 bz do. Cert. A. 300 fl. G [75%6,| Poſener Baudank — — — Koſel⸗Oderberg 4 — — 
Berl. Stadt-Odl. 5 1035 5 @ do. Pfdbr. in S. R. (4 774656 5% 761] Preuß. Bank⸗Anth. 4 227 bz do. Em. 4 99 & 
do. do. 44100 bz do. Part. O. 500 fl.(4 1027 kz G lz Pr . Ctr.⸗Bd. 40% 5 132 — Oeſtr.⸗Franz. St. 3 288 
do. do. 33.81 G do. Liqu.⸗Pfandbr 4 654 Er Roſtocker Bank 4 123 Oeſtr. ſüdl. St. (Lb.) 3 251 1 B 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 1013 bz Raab-Grazer Looſeſ 4 835 G Sächſiſche Bank 4 184 f 4 K do. Lomb. Bons 6 | 9852 
Berliner 43988 bz Franzöſ. Rente 82 f vz G Schleſ. Bankverein 4 1825 4 B do. do. fällig 187606 984 1, B 
do. 5 1025 65 Bular.208rc8.2oofe—| — Tellus — 1054 bz G do. do. fällig 13766 | 984 bz B 
Kur. u. Neum. 3 844 d Rumän. Anleihe 8 404 Iz kl. 98:65] Thüringer Bank 4 1192 63 8 do. do. fall. 1877/8699 8 
do. do. 4 914 8 Rumän. Eiſenbahn 5 484 bz G Weimar. Bank 4 123 bz & Oſtpreuß. Südbahn 5 —2— 
do. neue 44/1014 bz Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 823 bz Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 [119 eiw bz R. Oder⸗Uferb. 1. 5 101 30 
do. do. 4 92 G Ruſſ. engl. Anl. v. 25 | 914 bz G In⸗ und aus ländiſche Prioritäte⸗] do. v. Staate gar. 3 84 bz 
Fi do. do. 41994 bz © „ „ „ . 705 51 bp Obligationen. do. III.v. 1858 ., 1 888 88 
a 55 do. do. 5 1 53 de 1. a 206 921 bz 8 Mer 7 70 T 50f 5 15 Ng v.89 155 15 
3 mmerſche 3 23 b eue ruſſ. engl. Anl. 338 etw bz achen Ma 3 ein Nabe v. S. g. 3 
* le erh a 92 — do. 5. Stiegl. Anl. 5 77 G do. II. 25 50 984 Or do. II. Em. |4 101K bz 
J Poſenſche neue 4 |. 908 bz do. 6. „ „ 5 90 G do. III. Em. 5 98 & Schleswig 1 96 
Schleſiſche 3 — — Präm. Anleihe de 645 1288 bz Bergiſch⸗Märkiſche 44 — — Stargard Poſen [k — — 
Weſtpreußiſche 1 81 G 5 „ de 665 1268 bz do. II. Ser. (conv.) 98 G do. II. Em. 1 984 8 
do. do. 4 903 & Türk. Anleihe 1865/5 514 41 @ III. Ser. 35 v. St. g. 35 32} bz B do. III. Em. 11] 984 8 
do. neue 4 905 Türk. Anleihe 1869.6 624 B do. Lit. B. 3 82 — 5 Thüringer I. Ser. 1 90. G 
do. do. 44 99 bz do, Giſend. Loofeld 1768 8 do. IV. Ser. 4 98 do. II. Ser. 4 9 G 
Kur⸗ u. Neum. 4 968 bz Ungariſche Looſe 65 3 do. V. Ser. 44 98 G do. III. Ser. 1 | 90 ®& 
Pommerſche 4 904 ba — — do. VI. Ser. 4] 935 63 G do. IV. V. Ser. (44 99 G 
oſenſche 1 gat ba Bant- und Kredit⸗Attien und do. Düſſeld.⸗Elbf.4 — — Galiz. Karl. Lud wb. 5 944 bz & 
eußiſche 4,94; G Antheilſcheine. do. II. Em. 44 — — Lemberg Czernowitz ö 
SE AKhein-Weſtf. 4 98 G do. (Dortm.⸗Soeſt) (4 914 & do. II. Em. 5 
lichſiſche 4 957 5 And. Landes⸗Bk. 4 149g bz J. 1343] do. II. Ser. 44 — — do. III. Em. 5 \& 
I Schleſiſche 495 .@ Bk. f. Spri(( Wrede) 5 90 etwöz B [B do, (Nordbahn) 5 11014 G Rybinsk Bolozoyerp 
Preuß. Hyp.⸗Cert. 4100 G Barmer Bankverein 5 125 bz Berlin- Anyalt 4 927 G Kaſchau Oderberg 5 
b. Hyp.⸗Pfandbdr. 45100 G Berg. Märk. Bank 4 113 ba G do. do. 44| 99 G Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 
r. Bod. Krd. Hp. Br 5 102 ein bz Berliner Bank 4 1265 bz do. Lit. B. 45 99 G Ungar. Oſtbahn 5 
mm. Hyp. Pr. Br. 5 101 G do, Bankverein 5 1665 bs G Berlin⸗Görlitzer 5 102 bz B do. Nordoſtbahnſö 
eininger Looſe. — Verloof Berl. Kafſ.⸗Verein 4 302 dz Berlin Hamburg 4 — — Oeſt. Nordweſbahn ö 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 | 944 Pr Berl. Handels- Geſ. 4 200 etw dz G do. II. Em. 4 - Oftrau Friedland 5 
Hamb. 50 Thlr. Looſe 3 47. G B. Wechsler b. 60% 5 81 bz G Berl. Potsd. Mgd. Gael Dux J 
Oldenb. 40 Thl. Looſe 3 Verlooſ Brest. Diskontobk. 4 1435 bz B 4.136 Lit. A. u. B. 4 — — arkow⸗Azow) 5 
Bad. St. Anl. v. 66.45] 984 G Bankf. dw. Kwilecki 5 103 bz [©] do. Lit. C. 4 90 38 Jelez⸗Woron. J. 5 
Neue Bad. 35fl.Looſ. 394 G Braunſchw. Bank 4 11273 8 Berl.⸗Stett. II. EN. 4 90 Kozlow-Woron.“ 
Bad. Ei Pr. Anl. 109 bz Bremer Bank 4 115 8 do. III. Em. (4 90 G Kursk. Charkow |5 
Bar, Pr. Anleihe 41111 53 Coburg. Kredit. Bk. 4 115g bz B. S. IV. S. v. St.g. 43 1018 — Kursk⸗Klew 5 
Braunſchw. Bram» 9 55 Pelv.⸗Bk. 4 1175 G do. VI. Ser. do. 4 90 Mosko⸗Rjäſan 5 
Anl. à 20 Thlr. — Verlooſung Darmſtädter Kred. 4 2055 bz Bresl.⸗Schw.⸗Fr. 43] 985 B Riäſan-Kozlow 5 
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4 — Provinz⸗Wichsler bank —, 


8 Schluß lebgaft. 
Berlin, 1. November. Die Börfe war cuch heut feſt, aber ruhig, da 


. 
2 


fe, Standard white loko 14 B. 144 E, vr. November 144 G., pr. No⸗ 
vember Dezember 143 G. — Wetter: Schon. 

London, 1. November. Getreidemarkt. (Schlußberiest). Fremde 
Bufuhren feit letztem Montag: Weizen 14,450, Gerſte 9830, Hafer 
42,100 Quarters. 


Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei ſchleppendem Geschäft 


zu nominell unveränderten Preiſen. L 

Liverpool, 1. Novdr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
u Ballen Umjag, davon für Spekulation und Export 4900 Ballen. 

ubiger. 
Midpling Orleans 10}, midsling «meritanifge 105 Tai Ppekeraz 7. 
middling faie Drollzrah 68, good middling Dhoferab 65, middling Ddolle⸗ 
rah 53, fair Bengal 53, fair Broach 74, Nu fair Oomra 7, good fair 
Domra 73 fair Madras 6}, fair Pernam 94, fair Smyrna 8, fair 
Egyptian 9. j 

Upiand Orleans nicht unter good ordinary November Dizember» und 
Januar Februar ⸗Verſchiffung 98, März 93 d. 

Mancheſter 1. Novbr, Nachwittags 12: Water Armitage 9%, 121 
Water Taylor 114 205 Water Mich ng 133, 30r Water Gidlow 15, 301 
Water Clayton 168, 40 r Mule Mapoll 143 40 r Medio Wilkinſon 15 , 
36 r Warpeops Quatttät Rowland 15}, 40r Dosble Wefton 163 60r do. 
do. 181 Beinters % %% 8; pfd. 135. Gutes Geſchäft zu vollen Preiſen. 

Amſterdam, 1. Novbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Setreide⸗ 
Matt (Schlußbericht)!. Weizen geſchäſteles. Roggen loko ruhig, pr. 
März 1933, pr. Rat 1953. Raps pr. November 404 Fl.] Rübö! Into 
4335, pr. Herb® 433, pr. Mai 44. — Wetter: Schön. 

Antwerpen, 31. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide- 
Markt (Schluß bericht). Roggen ſchwach, fran öſiſcher 194. Hafer Reigend, 
inländiſcher 18. Gerſte ruhig. Petrolen Merkt (Schluß bericht.) Kaff- 


nirtes, Type weiß, loko 554 bz., 56 B., pr. November und pr. Dezember 655 


bz D 


Markt. 
Paris 31. Oktober, Nachmittags Produften markt. Rado! ruhig, 
pr. Oktober 97, 75, zr. November ⸗Dezember 93, 00, pr. Januar⸗April 99 UV, 
Mehl rudig, br. Oktober 72, 50, pr. November⸗Dezbr. 66, 50, pr. Januar- 
April 61 75. Soirtt as vr. Oktober 57, 50 — Wetter: Regneriſch. 


56 B. Feſt. 
* Feſttages wegen morgen kein Getreide ⸗ und Petroler m 
Kin 


Des katholiſchen Fefttag⸗s wegen mogen kein Produkten markt. 


Produkten ⸗Pörſe. 


Berlin, 1. November. Wind: Weft. Barometer 283. Thermometer: 


10 +. Witterung: ſchön. — Roggen hat auch heute entſchieden frfte Hal- 
tung bekundet. Das Geſchäft Termine wurde ziemlich lehaft und es 
haben die Käufer fi den um eine Kleinigkeit erhöhten Forderungen fügen 
müſſen. Der Handel Info iſt nur unbedeutend, aber die Eigner halten fehr 
feſt und das Angebot it überhaupt recht ſchwach, was in Rückſicht auf den 
ſtark reduzirten Lagerbeſtand ſehr erklärlich if. Gekündigt 34,000 Cte. 
Kündigungepreis 543 Thir. p. 1000 Kilogr. — Roggenmehl ſehr feſt. — 
Weizen anfänglich etwas billiger verkauft, hat allmaly ſich im Preiſe wieder 
eiwas gebeffert und ſchliezt ung fahr wie geftern. Für Waare zeigte ſich heute 
mehr Frage. Gekündigt 8000 Ctr. Kündigungepreis 801 Thlr. p. 1000 
Klose. — Hafer loko recht flau, Termine ziemlich feſt. Gekündigt 600 
Er, Kündigungs preis 454 Thlr. p. 1000 Kilogr. — Rüböl ohne weſent⸗ 
liche Aenderung bei beſchränklem Verkehr. Gekündigt 9800 Cir. Kündi⸗ 
gung spreis 221 Thlr. p. 100 Kilozr. — Petroleum. Gekündigt 500 
Barr. Kündigungspreis 145 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spiritus anfangs 
matt, wurde zu den ewas ermäßigten Forderungen überwiegend begehrt und 
ſchließt feſt. Gekündigt 20,000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 16 Sgr. 
per 10,000 pCt. 


Weizen loko per 1000 Kligr. 72—92 Rt nach Qual., gelber per die 
fen Monat 80-8 bz., Nov.⸗Dez 803 —f bz, Dez ⸗Jan. —, April-Mal 80; 
— 52, Dat-Junt 808-4 bz. — Roggen loke per 1080 Kilgr. 53 61 
Rt. nach Qual. gef., alter 535— 544 ab Kahn und Bahn bz, neuer 58 —591 
ab Bahn vz., per dieſen Monat 541 bz., Nov.-Dez. 541 — f bz. Dez Jan. 
— Heübjahe 544-556 bz., Mai Juni 55—3 bz. — Sebſte loko per 1000 
Riig: 48 60 Ni. nach Dual gef. — Hafer lofo per 1600 Ali, 40 —50 At. 
nach Qual., ſchleſ. 45 — 46, pomm. 46-47, poln. 42—43, öhm 43-46 ab 


Bahn bz. per dieſen Monat 45% bz., Nopbr.-Dez. 451 bz. Frütlahr 453—1 bz., 
Mal- Junf 454 bz. — Erbſen pr. 1000 Kier Kochtaare 52 56 Ri. nas 
Aua Lutterwaare 46—51 Rt. nach Qual. — Raps per 1000 Kilgr. 102 — 


106 Rt. — Räbſen per 1000 Kllogr. 96—105 Rt. — Leinöl lots 1 Kelgr 
ohn: Faß 265 Ri. — Müböäl lete pr. 100 Kilogr. ohne Baß 22% Rt., pe 
Nee: Monat 22 — 4 bz. Nov.⸗Dez. do, Dez ⸗Jan. 23½— 22 f z., April⸗ 
Mat 234 bz. — Petroleum raffin. (Standard white) per 100 Klgr. wit 
Jaß loo 153 Rt., per dieſen Monat 14 Rt. Nov.⸗Dez. do. Dez ⸗Jan 15 
91. — Spiritus pr, 109 Liter a 100% = 10,000 ¼ tote ohne aß 18 R. 
1311 Sgr. bz., per dieſen Monat —, loko mit aß —, per dieſen Monat 18 
Kt. 7—5 —7 Sgr. bz. Nov.⸗Dez. 2-4 Sgr. bz., Dez. Jan —, April⸗Mal 18 
Ri 15 14 Sar bz., Mai- Juni 18 Rt. 16 Sgr. bz. — Mehl. Weizenmehl 
Kr. 0 12} IRI. Nr. 0 u. 1 11 11 N., Roggenmehl Nr. 0 88—81 Ri. 
Nr. 0 u. 1 8} 8 Rt. per 100 Kiloge. Bett, unverſteuert inkl. Sad. — 
Roggenmehl Nr. 0 u. 1 pr. 100 Kiler. Brutto unverſt. katl. Sad, wer dleſen 


} Breslau, 1. November. \ 

Freiburger 1394. Oberſchleſiſche 235. Rechte Oder. Ufer St. A. 134 . do. 
do. Prioritaten 1323. Lombarden 126. Italiener 663. Silberrente 652 
Rumänſer 48. Breslauer Dis kontobank 143. do, neue 1353. do Wechsler⸗ 
dank 1453 Schleſiſche Bankverein 1835. Sch eſiſche Centralbadn 102. Hahn 
Effeltenbank 139. Kreditaktien 2073. Oberſchlef. E ſenbahnbed. 168 Laura - 
bülte 2333. Deſterreich. Banknoten 94 Ruſſiſche Banknoten 838. Breslauer 
Maklerbank 177%; do Matler ⸗B.⸗Bank 144}, Berl. Wechslerbank —. do. 
do. Prod.⸗ und Handelsbank —. DAB, P oduk⸗ 
tenbant —, Oſtd. Bank 1144. Bresl. Provinz.⸗Wechslerdank 123 


Fa o: t > 
ſegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 31. Oktober, Abends [@ffekten- Sozietät.) 
Umerikaner 0, Kreditaktien 3614, 1860er Looſe 951, Franzoſen 3643, Ga⸗ 
Itzter 247, Siiberrente 65 , deutſch-öſterreſch. Bank 129, öſterr. National- 


bank 1081 a 1073, Hahr'ſche Eff⸗ktendank 1393. Schluß ruzig. 
Frankfurt a. M., 1. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 


220. Nord weſtbags 2364. Kresuatuen 3 43. 
1860 er Losſe 96. 1864 er Looſe 162. Un. 
ariſche Anleihe 788. Ungariſche Looſe 1134 Bundesanleitze 1004. Ameri⸗ 
aue de 1882 963. r Bunt alte 3643. Franzosen neue —. Berliner 

Bantvrrein 166}. Frankf. Bankverein 167. Frankfurter Wechslerdank 1141. 

Centralbank 124 Newyorker 6 proz. Anleihe 96. 

Wien 31. Oktober. (Schlußkurſe.) Malt 
Silberrente 69, 50. Bankaktien 977, 00. Kreditaktlen 330, 40. Fran. 
ofen 334, 50. Galtzier 227, 25. RNordweftk ahn 216, 59. London 106, 90. 


(Schlußkurne.] Vomdarzen 
Türken 50 Gilderzente 65. 


art) 41, 65. Frankfurt 90, 20. Bößmiſche Weſtbaha 238, 00. Kıebit- 
loof: 182, 00, 1860 r Looſe 102, 00. Lomd, Eifendakn 201, 40. 186 r 
Rosie 143 00. Unſonbank 270, 50. Wuftco-türkifche 103, 00, Napoleons 


8, ba. Eliſebethbahv 148, 70. 
Des katholiſchen Feſttages wegen morgen keine Börfe. 
London 31. Okiober, Nachmittags 4 Uhr. 

Konſols 92. alien. ö prez Rene 67. sombarden 183. Türklſche 
Anleihe de 1865 — Gpeogentige Türken de 1869 618. 6 prozentige Ber- 
einle e St. pr. 1882 908. 

Platzdiskont 5} a bz pCt. 
Dis Banktages wegen morgen keine Böͤrſe. 


Druck und Verlag von Wi Deder & Go, (G. Röftel) in Poſen 


Schuster, Preuf. Kredit, Deutſche Unten in gutem Verkehr. Inde ſtri⸗ 


d 
0 
{ 


keum matt, loko 73 Ri bz u B, Kleinigkeiten 7% bz., . 7} 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


—— Pßẽöäũ——ẽ — ——ñü — — —————————9 
Datum, Stunde. Wer ber Ste. Xperm. | Wind, | Moltenform. 
F T 


1. Novbr. Nachm. 2 27 10 11 | + 10°0 W 2-3 heiter. Cu- st. 
ee) Abnds. 10 37° 10 21 50 W 1-2 heiter. St.) 
2. Morgs. 6627 8 75 . 507 SSW 0-1] beiter. St. 

N) Regenmenge 9,2 Pariſer Rubllzol auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 


Vofen, am 31 Okibr. 8 Uhr Vormittegs 0,60 Meter. 
I. Nov 5 0,60 . 


Poſen⸗Jnowraclaw⸗Promberger Eiſenhahn. 
Posen, den 26. Mai 1872. 


Abgang. Ankunft. 
Gemischter Zug 5 Uhr 34 Min. Morgens. | Gemischter Zus 1 Uhr 53 Min. Nachm. 
Personen-Zug 11 - 30 - Vormittg. | Personen-Zug — 2 - -i 
Gemischter Zug 8 - 2 - Nachmtt | Gemischter Zug 7.- 6 - Morgs 


Paris, 51. Divober, Nasmittags 12 Ufer 40 Minuten. J proz. Mine | 
63, 07, Anleihe de 1871 84, 45, neueſte Anleihe de 1872 87, 22, italeniſche 
Rente —. —, Franzoſen 800, 00, Lombarden 488, 75, Türken 54, 65. : 
Paris, 31. Oktober, Nachmittags 3 Uhr. 3 proz. Rente 53, 10, neuefle 
Ankeihe von 1871 84, u} italteniſche Rente von 1872 87, 225, italteniſche 
Rente 68, 70, Franzoſen 798, 75, Lombar den 487, 50, Türkenlooſe 182, 50. 
Waris, 31. Oktober, Nachmittags 3 Uhr. Gef. 
(Schlußkurſe.) Zprozentig: Rente 53, 10. Anleihe de 1871 84, 424. 
An leite de 1872 87, 223. Anleihe Morgan —, —. Italienſſche 1 
75 ko. 


68 70. de. Tabaks⸗Opligatienen 485, 00. ie ze geſt.) 798, 75. 
neue —, —. Oeſterr. Nordweſtbahn —, —. Lom bardiſche o 


437, 50. do. Prioritäten 261, 25. Türken de 1865 54, 65. do. de 186 
319 00. Taärkenlooſe 183 00 Goldagio 8. b 

Des N 1 Be. me eine Börfe. 

Newyork, to der, nds 6 Uhr. &lupturfe. Noti - 
rungen des Goldagtes 125. wiebrigfte 12}. — 7 auf 5 Gold 
1083 Goldagte 128 % Banks de 1885 116}. do. neue 1111. Bonds 
de 1865 1143. Crie-Bahn 55}. Jinols 133. Baumwolle 193. Mehl 7 D. 
30 C0. Raffiatrtes Petroleum in Rewyork 27. do. do. Philadelphia 26k. 
Herannabzuder Nr. 12 30}. 


7E ²˙ UX ˙—ꝶ˙i H. ũMoN ̃ ̃ ̃ 
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eine der beſifu dirten öſterr., mit 90 zur Subſkription gebracht werden. Tie 
ve 5 ſind ede 0 bt denz Be ier in Berlin A 1 Cour. 
; anze Prämter onzentrirte ſich heute i 
in ganz Vebetenben Von gehandelt wurden. * abe, weiße 
Gifenbahn-Aktien und Stamm - Sovereigns 6. 225 G 
Prioritäten. 8 p 8 2 1 gs 
ache a⸗Maſtricht 4 50 u G mp. p. Zpfd. 9 
Altona Rieter 5 118“ bz Dollars 16 0 
Amſterdm. Rotterd. 4 1055 dz G Fremde Noten 3 
Berg ſch Märkiſche 4 1365 53 do. (einl, in Leipz.) — 99% bz 
Berlia-Anbalt 4 2294 bz Oeſterr. Banknoten — 933 bz 
Berlin⸗ Görlitz 4 1068 63 Ruſſiſche do. |—I 83f K 
de Stammpr, 15 1106 Dr @ Wechſel-Kurſe vom 1. Nov. 
Balt. ruſſ. (gar.) 3 54 B 
Brefi-Kiew 5 765 b Bankdtskont 5 
Breslau-⸗Warſch. Std | 68 Amſird. 250fl. 10 T. 3 151 bz 
Berlin-Hamburg 223} bz do. 2 M. 3 1391 bz 
Berl. Potsd.⸗Magd. a 116°} 58 B Damb. 300 Mk. 8 T. 4 149 bz 
Berlin- Stettin 4 1868 b G do. 2 M. 4 1483 53 
Böhm. Weſtbahn 5 11103 G London 1 Ffir. 3 M. 6 6. 205 bp 
Brefi-Brajewo 5 39 bz B Paris 300 Fr. 10 T. 50 791 45 
Bret. Schw. Frb. 4 140 bz n.121 do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Köln Minden 4 1725 63 [67 Wien 150 fl. 8 T. 6 937 934 ® 
do. Lit. B. 5 1124 8 do. do. 2 M. 6 92 B A 
e e 
alig. Carl⸗Ludwig 06getw- nl]. . . —.— 
Halle Sorau Gub. 4 | 674 by > Farad 00 Ther 994 U 
do. Stammpr. 5 | 264 bs G do do. 2 N. 44 — 
Dann ov. Altenbecker 5 80 Boll 7% en 100 R. 3 M. 6 894 © 
Jöbau-Bittan 34 84 Is] Parſchau 90 R. 5 T. 5 | 82} 03 
1 — 10 Brem. 100 Thlr. BT. 3 — — 3 
udwigshaf.⸗Bexb. 3 
ea udolphlö | 814 53 AInduaſtrie⸗Bapiere. 
Märtiſch⸗Poſen 4 | 564 bz Aachen » Münchener 
do. Prior.⸗ S“. 5813 bz G \ 1 — 2210 & 
Magdeb. Halberft. 4 1465 45 G Berl. F.⸗Verſ. 1 — B 
do. Stammpr. B. 33] 86 8 Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 1890 B 
Mag deb. Leipzig 4 267 bz & Magdeb. „ — 1004 8 
do. do. Lit. B. 4 101 bz Stel. Nat. .- B.- B. — 1261 G 
Main z-Ludwigsh. 4 1833 63 Berl. Lebensv.-Geſ. — 603 G 
Münſter⸗Hammer — — Concordia in Cöln 575 B 
Niederſchl. Märk. 4 9051 etw bz B — ‚ — 1065 8 
Niederſchl. Zweigb. 4 112 8 Berl. Öngelverfi .—1152 B 
Nordh. Erf. gar. 4 754 53 Magd. Hag. V.⸗Geſ.— 85 B 
do. Stammpr. 5 | 714 55 @ Thu euer, Leb. 
Oberheſſ. v. St. gar. 35 vl. 79 etw bz] u. Trangp. Verf. — 90 8 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 31 231 b. Berl. Papier-Fabr. — 101 & 
do. Litt. B. 31207 f 55 Berlin. Aquarlum. — 109 f bz 


Berl. Zentral⸗Heig. — 138 bz G 
Berl. Zichorienfabr. — 114 

Berl. Brauer. Tivoli — 124 bz 
Brauerei Moabit 100 bz G 
Berl. Bockbrauerei — 104 bz 
Brauer Patzenhofer — 120 bz G 


Set. Südb. (Lomb) 5 126.25 7t⸗ b 


Reichenberg ⸗Pard. 811 63 K Brauerei Wiesner.) | — — 3 
R ee 1 105 91 a Maik. ab. (Binde) — 1018169j.9065@ x 
Sl. P. Lit. B. v. St. g. 4 | 92} etw bz Fabrik Sch — 130 8 
Rhein⸗Nahebahn 4 | 534-544 55 © es Suchen 1 92 @ 
Ruff. Eiſenb. v. St.g.5 94 bz @& Elb. Eiſenb.⸗Bedarf — 110 @ 
Stargard Poſen 43100 8 Fonrob. Gutta -P. — 94 G 
Schweizer Weftb. 4 533 bz Freund Maſch⸗Habr. — 1174 83 
do. Union 4 30 etw bz G Hanno Maſchinen⸗— 
Thüringer 4 156 G 3 — 118 63 

do. B. gar. 487 dz B Kön. u. Lan eo bp 
Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nordd. Papierfabr. -| 985 bz @ 
BarigauBiener_ 16 189% etw na © | Pie nic eee BSR e bp 
Sold. Silber und Papter. Geld. Mun ſch⸗Geſenſc. 116 1 G 
e , e 

oldkrone — . ergb. (Redenhütte) — > 
Louisd'or —liot & J 84 80g l 


Brl. Baugſ. Pleßzner — 145 bz B 


